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TaF U17 verspielt große Chance im Aufstiegsrennen 
 
 
 
TSV Gilching -TaF Glonntal 5 : 3 (1:1) 
 
 
 
Aufstellung TaF: 
 
Bieber Daniel, Burghart Jakob (65.Min. Niedermeier Maxi), Pausch Julius (55. Kubilay Etcil), Pontow 
Tobias (75.Min. Rippl Felix), Heiß Philip, Gadletz Philip, Breuer Raphael, Özdemir Baris, Matulla Felix, 
Ziemann Antonio (60.Min. Zieger Andreas), Wargalla Oliver. 
 
Torfolge: 
1:0  7.Min. 
1:1  22. Min. nach Vorarbeit Matulla steht Pontow an langen Pfosten allein und schiebt den Ball volley ein. 
1:2  48 Min. Elfmeter nach Foul an Matulla, verwandelt Ziemann souverän. 
2:2  60.Min 
3:2  65.Min. 
4:2  70. Min. 
4:3  75. Min nach Freistoß Breuer, erkämpft sich Kubilay den Ball und flankt vors Tor wo Zieger nur noch 
einköpfen muss. 
5:3  79. Min. 
 
Zum Spiel: 
 
Leider wurde heute das erste der vier Endspiele verloren, gegen eine nach vorne stark spielende 
Mannschaft von Gilching, fanden die TaFI-Jungs nicht das richtige Rezept. Man begann sehr ängstlich in 
den ersten 10 Min, hatte nach dem Tor die besseren Chancen und auch nach dem Ausgleich durch 
Pontow in der 22.Min.hätte man in Führung gehen müssen, aber weder Wargalla noch Ziemann konnten 
die guten Chancen nutzen. 
 
Auch in der 2. Halbzeit fing man sehr stark an, ging auch gleich in Führung aber verlor dann total den 
Faden, man kam einfach nicht mehr ins Spiel, überließ dem Gegner komplett die Initiative und lief nur 
noch hinterher. Dazu kamen gravierende Abspielfehler in der Vorwärtsbewegung und so wurden die 
Gilchinger immer stärker und nützen die sich gebenden Chancen eiskalt. 
 
Man tastete sich noch einmal kurz vor Schluss nach toller Vorlage von Kubilay und dem Treffer von 
Zieger ran, aber 2 Min später bekam man das entscheidende 5:3 und somit war das Spiel verloren. 
 
Nun muss man seine letzten 3 Spiele gewinnen und hoffen, dass Milbertshofen sich einen Ausrutscher 
leistet, um wieder dran zu sein. 
Obwohl heute die komplette U16 als Fanclub da war, ein großes Dankeschön von mir dazu, konnten die 
TaFI-Jungs nie Ihre optimale Leistung abrufen. 
 
Da man jetzt eine kleine Pause hat, müssen die Jungs die Köpfe frei bekommen und das Spiel schnell 
abhaken um den letzten Strohalm zu nutzen, um vielleicht doch noch das Unmögliche möglich zu 
machen. 
 
 


